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E i n b a u m ö g l i c h k e i t e n 

Die folgende Tabelle zeigt beispielhaft Ein­
baumöglichkeiten in einer Übersicht: 

Einbau von RCL- Materialien außerhalb von 
Wasserschutzzonen 
(Grundwasserabstand mind. 1 m) 

Einbau 

Tragschicht ohne Bindemittel 
unter wasserundurchlässiger 
Deckschicht (Asphalt, Beton, 
Pflaster mit abgedichteten 
Fugen) 

Tragschicht ohne Bindemittel 
unter teildurchlässiger 
Deckschicht (Pflaster, Platten) 

Tragschicht ohne Bindemittel 
unter wasserdurchlässiger 
Deckschicht 
(Rasengittersteine, 
Deckschicht ohne Bindemittel) 

Tragschicht bitumengebunden 

Unterbau unter Asphalt oder 
Beton (einschl. Fundament-/ 
Bodenplatten) 

R C L I 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

RCL I I 

+ 

unter 
Voraus-

setungen 

-

+ 

+ 
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Der Einbau von RCL-Materialien innerhalb 
der WSZ I l l b erfolgt regelmäßig nach fol­
gender Tabelle: 
(Grundwasserabstand mind. 1,5 m) 

Einbau 

Tragschicht ohne Bindemittel 
unter wasserundurchlässiger 
Deckschicht (Asphalt, Beton, 
Pflaster auf einer Bitumen­
oder Betondecke) 

Tragschicht ohne Bindemittel 
unter teildurchlässiger 
Deckschicht (Pflaster, Platten) 

Tragschicht ohne Bindemittel 
unter teildurchlässiger 
Deckschicht 
(Rasengittersteine, 
Deckschicht ohne Bindemittel) 

Tragschicht bitumengebunden 

Unterbau unter Asphalt oder 
Beton (einschl. Fundament-/ 
Bodenplatten) 

R C L I 

+ 

_ 

-

+ 

+ 

RCL I I 

-

_ 

-

+ 

-

Ich weise darauf hin, dass bei einem illega­
len Einbau Bußgelder drohen, die den finan­
ziellen Vorteil, der durch den Einbau dieser 
Stoffe erzielt wird, erheblich übersteigen. 
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